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M a r k t g e m e i n d e  
I N F O R M A T I O N  

Alles Gute zum 

bevorstehenden  Muttertag 

wünscht allen Müttern  

der Marktgemeinde 

Obritzberg-Rust-Hain 

Bgm. Andreas  Dockner, 

Vbgm. Joachim Brader, 

die  Gemeinderäte  und  

die  Gemeindeverwaltung. 

 

Amtliche 
Nachricht 

O b r i t z b e r g  –  R u s t  –  H a i n  

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage: www.obritzberg-rust.gv.at 

Aus dem Inhalt: 
 

∗ neue Amtsstunden 

∗ Robineau Franz 

∗ Veranstaltungen/Termine 

∗ Schwimmbad-Befüllung 

∗ Bericht Bgm. Dockner 

∗ Bericht Vbgm. Brader 

∗ Niederösterreich Card 

∗ 1424 Jugendkarte 

∗ Waldbrandgefahr 

∗ Autowrack– u. Alteisenent-

sorgung 

∗ Abfall-Gesamtstatistik 

∗ Gesunde Gemeinde 

∗ Actioncamps 

∗ Ferien – was nun? 

∗ EVN – Immer für Sie da! 

∗ VS Großrust – Märchen-

wochen 

∗ VS Großrust – Musik    

Kunterbunt 

∗ Info Gesunde Gemeinde 

∗ Ironman – Triathlon 



Montag                      8 – 12 
Dienstag                     8 – 12            und           14 – 19 
Mittwoch                   8 – 12            und           14 – 16 
Donnerstag                 8 – 12 
Freitag                        8 – 12            und           13 – 15 
 

Amtshaus Hain:        Mittwoch       16 – 17 
 

Neue Amtsstunden des Bürgermeisters: 
Dienstag 17 – 18    und          Freitag  7 – 8.30  
 

Amtsstunden des Vizebürgermeisters: Dienstag    18 – 19 
 

Bei Bedarf sind Terminvereinbarungen auch außerhalb 
dieser Zeiten möglich! 

Achtung neue Amtsstunden! Veranstaltungen / Termine 
12. Mai 
„Musik Kunterbunt“, Volksschulkinder singen und tanzen 
im Gemeindezentrum Obritzberg um 17 Uhr 
20. Mai 
Hl. Erstkommunion in der Pfarrkirche in Kleinhain um 
8.30 Uhr 
22. Mai 
Arbeitskreissitzung Klimabündnis, 19 Uhr Gemeindeamt 
29. Mai 
Gesunde Gemeinde, Vortrag „Leben im Ein-Klang mit 
Ayurveda, 19.30 Uhr im Gemeindezentrum Obritzberg, 
Vortragende Christa Hrabak 
1. Juni 
Sperrmüllentsorgung im Altstoffsammelzentrum 
Schweinern von 13 bis 18 Uhr 
22. Juni 
FF Schweinern, Sonnwendfeuer im Garten von Familie Dr. 
Hans Speiser, ab 16.00 Uhr 
1. Juli 

Hain 
Weinschenke Diry 
05.05. – 24.05. 
Weinschenke 
Korntheuer Leopold 
25.05. – 07.06. 
Weinschenke  
Gamsjäger Leopold 
08.06. – 27.06. 
Weinschenke  
Gamsjäger Günter 
28.06. – 12.07. 
Redlinghofer Franz 
13.07. – 29.07 
Weinschenke 
Korntheuer Leopold 

Obritzberg – Rust 

Stöger Martin 
26.04. – 15.05. 

Prischink Anton 
04.05. – 21.05. 

       Higer Anton  
16.05. –28.05. 
Stetina-Wick 

24.05. – 12.06. 
Töxlerhof 

25.05. – 17.06. 
Fraunbaum Alois u. Johan-

na 
14.06. - 28. 06 

Haftner Maria 
29.06. - 15.07. 
Stöger Martin 
06.07. - 24.07 

Töxlerhof 

Heurigenkalender 

Die Heurigenwirte von Obritz-
berg, Rust und Hain freuen sich 
auf Ihren geschätzten Besuch! 

Das Gemeindeamt Obritzberg ist erreichbar: 
3123 Obritzberg 15 

Tel.: 0 27 86 / 22 92            Fax: – 20 
 
 

→ www.obritzberg-rust.gv.at 
→ e-mail: gemeinde@obritzberg-rust.gv.at 

→ Hain Handy: 0699/11377177 
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Die ersten Frühlingswochen verlaufen bei herrlichem 
Sonnenschein und ohne Niederschläge. Diese Trok-
kenheit wirkt sich natürlich auch auf den Wasser-
verbrauch aus und wir bitten die Haushalte, die die 
Befüllung der Schwimmbäder planen, dies unbedingt 
am Gemeindeamt anzumelden. Denn ein nicht vorher-
sehbarer großer Verbrauch, wie eben das Befüllen der 
Schwimmbäder, kann die Wasserreserven, die in den 
Hochbehältern angesammelt werden über Nacht ent-
leeren und es könnte zu Engpässen in der Trinkwas-
serversorgung kommen. 

Das Befüllen der Schwimmbäder vorher am 
Gemeindeamt melden – Telefon: 02786/2292! 

Schwimmbad-Befüllung 



Werte Gemeindebürgerinnen! 
Werte Gemeindebürger! 
Liebe Jugend, Liebe Kinder! 
Mit der Gemeinderatssitzung am 13. April 2007 wurde 
nicht nur ich als Bürgermeister der Marktgemeinde 
Obritzberg-Rust-Hain gewählt, weiters wurde auch ein 
Gemeinderat neu angelobt und ein neuer Geschäftsfüh-
render Gemeinderat gewählt. Herr Gemeinderat  
Gerhard Wendl wird sich als Nachfolger von Altbür-
germeister ÖkR Franz Lahmer um den Ortsteil Groß-
rust und Umgebung in Zukunft kümmern.  
Herr Gemeinderat Baumeister Johann  
Schadinger wurde einstimmig zum Geschäftsführen-
den Gemeinderat gewählt und wird in dieser Funktion 
Herrn Vizebürgermeister Joachim Brader bei der Er-
richtung der Regenwasser und Schmutzwasserkanäle 
unterstützen.  
Ich werde mich weiter als Bürgermeister und Obman-
nes des Kindergarten und Schulausschusses um die 
Kindergärten und die Volksschule kümmern.  
Weiters möchte ich Ihnen meine Amtsstunde am 
Dienstag 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr und am Freitag 
von 7:00 Uhr bis 8:30 Uhr mitteilen.  
Außerhalb dieser Amtszeit werden gerne Termine von 
mir persönlich nach Bedarf mit Ihnen persönlich ver-
einbart.  
Telefonisch bin ich nur unter der Handynummer 
0664/5571418 erreichbar oder per e-mail  
andreas.dockner@utanet.at.  
 

Weiters ersuche ich Sie den Vize-
bürgermeister und mich und unsere 
Gemeinderäte bei unserer gemein-
samen Arbeit so gut es geht zu un-
terstützen um zum Wohle aller eine 
konstruktive Zusammenarbeit zu 
erreichen. 
 
 
 
Infotage Bürgermeister und Vize-
bürgermeister: 
11.6., 20 Uhr, Obritzberg Gemeindezentrum  
13.6., 20 Uhr, Schweinern, Gasthaus Brustbauer 
18.6., 20 Uhr, Großhain, Heurigen Redlinghofer 
20.6., 20 Uhr, Großrust, Heuriger Robinau 
25.6., 20 Uhr, Zagging, Weinschenke Diry 
26.6., 20 Uhr, Kleinrust, Gasthaus Stöger 
 
Schauen wir gemeinsam in eine positive und glückli-
che Zukunft. 
                              I h r 

B ü r g e r - meister 
 
 
 
 
                               Andreas Dockner 

 

Sehr geehrte Damen und Herren! 
Es herrschte einige Aufregung rund um die 
Wahl des neuen Bürgermeisters.  
Es ist schließlich eine Entscheidung, die nicht alle 
Tage stattfindet. Andreas Dockner wurde zum 
Bürgermeister gewählt und er wird seine Sache gut 
machen. Ich bitte sie, den neuen Bürgermeister, 
aber auch mich, alle anderen Gemeindevertreter 
und die gesamte Belegschaft der Gemeinde zu un-
terstützen. Helfen sie aktiv mit bei der Gestaltung 
unserer Gemeinde. 
Erfolgreiche Gemeinden kommen nicht von un-
gefähr. Nach dem Motto „Miteinand‘ bei uns 
am Land!“, können wir aber sehr viel errei-
chen.  
Schauen sie nicht zu! Seien sie dabei, wenn es dar-
um geht, ihre eigene Umgebung zu schaffen. Mit 
dem beginnenden Kanalbau wird sich in unserer 
Gemeinde einiges ändern. Am augenscheinlichsten 
sind die Grabarbeiten. Es gibt viel Staub, Verkehr 
und Lärm.  

Ich bitte sie um Verständnis, 
dass da nicht nur Sonnenschein 
ist. Die Verkehrsteilnehmer 
bitte ich, sich an die Geschwin-
digkeitsbegrenzungen zu hal-
ten. Die 30 km/h Tafeln stehen 
nicht, weil es zu viele davon 
gibt. Immer wieder beschwe-
ren sich Ortsansässige über zu 
schnelles Fahren, auch von 
Einheimischen. 
Die Staubentwicklung und der Steinschlag ist für 
niemanden angenehm.  
 
Ich bitte alle um Verständnis für die Belastungen 
während der Bauaktivitäten und helfen sie mit in 
einer neuen Ära die Gemeinde neu zu gestalten. 
 

In der Hoffnung auf baldigen Regen 
Ihr Vizebürgermeister  

Joachim Brader 
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„Niederösterreich Card“ - seit April 2006 gibt es 
die neue NÖ-Card, sie ist ein Schlüssel für ein 
großartiges Freizeiterlebnis, denn die Zauberformel 
lautet. Einmal € 45 bezahlen und 190 Attraktionen 
zum Nulltarif genießen! 
Mit der NÖ-Card ist man ein ganzes Jahr lang, vom 
1.4.2007 bis 31.3.2008, Stammgast an den faszinie-
rendsten Ausflugszielen und den schönsten Plätzen 
des weiten Landes. 
Ganz Niederösterreich steckt in dieser Karte, sei es 
der archälogische Park in Carnuntum oder Kunst 
und Kultur in Museen, Schlössern und Stiften des 
Landes. Sie ist aber auch Seilbahn-Ticket für einen 

Rundblick von ganz 
oben – von Rax oder 
Schneeberg, den Dä-
chern des weiten Landes. Die NÖ-Card gibt es in 
den Raiffeisenbanken und ausgewählten Trafiken 
des Landes zu folgenden Preisen: 
• Erwachsene                             € 45,— 
• Jugendliche (7-16 Jahren)       € 20,— 
• Das dritte und jedes weitere Kind einer Familie 

erhält die NÖ-Card ebenfalls gratis! 
Weitere Infos erhalten Sie unter der Telefonnummer 
01/5350505 oder www.niederösterreich.at 
 

Niederösterreich Card 

Sie ist ab sofort kostenlos (statt bisher € 5), 
hat attraktive Vorteile zu bieten und gilt als 
gesetzlicher Altersnachweis!  
Neu und einmalig in seiner Arbeit wird das neue „
Vorteilsheft 1424“ sein, das im Mai 2007 der Öf-
fentlichkeit vorgestellt wird. Es enthält rund 25 ver-
schiedene Vergünstigungen zu sehr gefragten Frei-
zeit– und Shopping-Angeboten, wie Wildwasser-
fahren, Klettern, Tandemspringen usw. Mit diesem 
Heftchen hat jeder Jugendkarteninhaber die Mög-

lichkeit insgesamt € 400,— zu sparen! 
Die bisher schon gefundenen 600 Vorteilsgeber im 
ganzen Land werden weiter zur Verfügung stehen, 
ihre Adressen findet man im Internet unter 
www.1424.info. Außerdem erhält jeder Karteninha-
ber vierteljährlich kostenlos das Magazin 1424 zu-
gestellt, das jugendrelevante Beiträge aus allen Le-
bensbereichen enthält. Die neue Jugendkarte ist ein 
vielseitiges und treffsicheres Instrument lokaler Ju-
gendpolitik – auch in unserer Marktgemeinde.  

          Die neue 1424 Jugendkarte 
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In den Waldbeständen der LH St. Pölten ist auf 
Grund der außergewöhnlich hohen Lufttempe-
raturen sowie der sehr geringen Niederschläge 
der letzten Wochen eine sehr starke Aus-
trocknung, insbesondere der Streuauflagen der 
Waldböden eingetreten. Weiters ist vielerorts 
leicht entzündbarer Bestandesabraum, wie Zweige, 
Äste und Wipfelstücke vorhanden. Zum Schutz der 
Waldbestände im Verwaltungsbezirk der LH St. 
Pölten erläßt der Bürgermeister der LH St. Pölten 
nachstehende Verordnung 
Gemäß § 41 Abs. i. V. m. § 170 Abs. 1 des Forstge-
setzes 1975, BGBl. Nr. 440/1975, i.d.g.F. wird für 
die Landeshauptstadt St. Pölten verordnet: 

§ 1 
In den Waldgebieten der LH St. Pölten sowie in 
deren Gefährdungsbereichen ist jegliches  
Feuerentzünden und das Rauchen verboten. 
 
Hinweis: 
• Der Gefährdungsbereich ist überall dort gegeben, 

wo die Bodendecke oder die Windverhältnisse das 
Übergreifen eines Bodenfeuers oder Übergreifen 
eines Feuers durch Funkenflug in den benachbar-
ten Wald begünstigen. 

• Es steht jedem Waldeigentümer frei, dieses Ver-
bot in geeigneter Weise ersichtlich zu machen. 

• Ausgenommen von diesem Verbot ist das Ver-
brennen von Rinde und Ästen zum Zwecke der 
Borkenkäferbekämpfung durch den Waldeigentü-
mer als bekämpfungstechnische Maßnahme im 
Sinne der Forstschutzverordnung. Rechtzeitig vor 
Durchführung solcher Maßnahmen hat der 
Waldeigentümer oder Verfügungsberechtigte die 
Bezirksforstinspektion St. Pölten, 02742/9025 
DW 37699 oder DW 37615-37618, den Magistrat 
der LH St. Pölten, Forstbehörde, Tel. 02742/333 
DW 2140, und die FF St. Pölten – Stadt,           
Tel. 02742/366511, zu verständigen. 

 
§ 2 

Übertretungen dieser Verordnung werden gemäß    
§ 174 Abs. 1 lit. a Zif 17 Forstgesetz 1975 i.d.g.F. 
mit einer Geldstrafe bis zu € 7.270,— oder mit Frei-
heitsstraße bis zu 4 Wochen bestraft. 
 

§ 3 
Diese Verordnung tritt mit der Kundmachung an 
den Amtstafeln der LH St. Pölten in Kraft. 
 

Waldbrandgefahr 



Die Anmeldung der Autowracks, Reifen und des Altei-
sens ist ab sofort am Gemeindeamt möglich!! 
Autowracks- und Alteisenentsorgung in unserem Ge-
meindegebiet ist kostenlos! 
Kosten Reifen: 
-PKW-Reifen mit/ohne Felgen: € 2,55  
-LKW-Reifen nur ohne Felgen: € 9,00  
Traktor-Reifen nur ohne Felgen € 12,50 /Stk. 
Alle oben angeführten Preise sind inkl. Mwst.  
Abholung bei größeren Mengen ohne Felgen  
Ab 1 to        pro to. € 165 + 10 % Mwst. 
Ab 3 to        pro to. € 155 + 10 % Mwst. 

Um den gesetzlichen Bestimmungen zu entsprechen 
müssen die Verwertungsnachweise vom Letztbesitzer 
unterschrieben werden. Beim Ausfüllen dieses 
Formulares wird Ihnen die Gemeinde behilflich sein! 
Bei der Abholung der Wracks muss zur Kontrolle 
die Motorhaube geöffnet sein! 
Alteisenentsorgung: 
Landwirtschaftliche Geräte etc. kosten-
los. 
Der Termin für die Abholung wird Ihnen 
nachträglich bekanntgegeben. 

Autowrack– und Alteisenentsorgung 

Zu Deponierende Abfälle 
Restmüll                                               155.290 kg  
Sperrmüll                                                57.640 kg 
Wiederverwertbare Altstoffe 
Altholz                                                               kg 
Biogene Abfälle                                     56.385 kg 
Alttextilien                                                7.790 kg 
Altpapier                                              147.280 kg 
Alteisen                                                  11.180 kg 
Altglas                                                    43.770 kg 
Verpackungsmetalle                              10.123 kg 
Kunststoffverpackungen                        37.260 kg 
Strauch-u. Baumschnitt                       193.040 kg 

Gefährliche Abfälle 
Problemstoffe                                           1.646 kg 
E-Kleingeräte                                              920 kg 
E-Großgeräte                                            2.405 kg 
TV - Geräte                                                  61 Stk. 
Kühlgeräte                                                   67 Stk. 
Gasentladungslampen                                   0 Stk. 
Autowracks                                                  11 Stk. 
Nöli                                                          1.257 kg 
Gesamtsumme der Abfälle                729.866 kg 
Wiederverwertbare Abfälle/Einwohner   207,3 kg 
Nichtverwertbare Abfälle / Einwohner      87,0 kg 
Problemstoffe / Einwohner                          0,7 kg 

Abfall-Gesamtstatistik 2006 für unsere  Marktgemeinde Einwohner 2.467 
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Im Rahmen der „Gesunden Gemeinde“ findet folgender Vortrag statt. 

„Leben im Ein-Klang mit Ayurveda,  
dem ältesten ganzheitlichen Medizinsystem“  

Zeit: Dienstag, 29. Mai 2007, um 19.30 Uhr 
Ort: Gemeindezentrum Obritzberg 

Eintritt: Freie Spenden 

Einführung in die Thematik, sowie einfache und praktische Tipps. 
Für ein gesundes und glückliches Leben, die für jeden leicht umzusetzen sind. 

Mit einer Klangmeditation werden wir den gemeinsamen Abend beenden. 
Ich freue mich in jedem Fall über die Möglichkeit, mein Wissen und meine jahrelangen Erfahrungen auf 

diesem interessanten Gebiet in meiner Heimatgemeinde weitergeben zu können  
 

Auf Euer Kommen freut sich 

Christa Hrabak 
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Keine Prüfungen und keine Hausauf-
gaben, dafür jede Menge Spaß und Action 
einen ganzen Sommer lang. 
Die Action Company der Sportunion ver-
anstaltet im Mölltal/Kärnten in den Som-
merferien für Jugendliche im Alter von 

10 bis 16 Jahren echte Power-Ferien. 
Für unternehmungslustige Teens sind diese Camps ein abso-
luter Volltreffer. Jugendliche erleben hier ihren Urlaub einer-
seits als "Action-total" und andererseits als angenehme 
Entspannung. Reiten, Rafting, Mountainbike, Bogen-
schießen, Bungee-Running, Soap-Football, Hochseilgar-
ten, Expedition Robinson, Canyoning, Golf, Go-Kart und 
viele Trendsportarten sind die Zutaten für den aufregenden 
Fun-Cocktail. Nach dem Sport bieten die Camps ein umfang-

reiches Freizeitpaket: Ein fetziges Rahmenprogramm mit 
Disco, Lagerfeuer, Kinoabend und Showprogramm machen 
die Camps unvergeßlich. 
Es gibt 4 Arten von Camps: 
Actioncamps: Termine: 8. bis 14. Juli, 14. bis 20. Juli, 20. 
bis 26. Juli 
Funcamps: Termine: 8. bis 14. Juli, 20. bis 26. Juli 
Englischcamp: 14. bis 20. Juli  
Abenteuercamp: 19. bis 25. August  
Die Pauschalpreise betragen 250 Euro für das Abenteuer-
camp, 299 Euro für die Funcamps, 399 Euro für die Action-
camps, 345 Euro für das Englischcamp. 
Anmeldung und nähere Informationen:  
Mag. Herbert Lientschnig, Telefon 0664 / 341 28 15 oder 
www.actioncamps.at . 

Ferien – was nun? 
Keine Langeweile in den „Großen Ferien“ verspricht die 
Broschüre „Ferien was nun?“. Auch heuer hat das Team 
der Jugendinfo NÖ wieder eine Zusammenfassung ver-
schiedenster Feriencampanbieter in ganz Österreich er-
stellt. 
Bald sind sie da, die großen Ferien. 9 Wochen  - zum Spaß 
haben, in der Sonne liegen, neue Orte und Länder besuchen 
oder für manche vielleicht auch zum Lernen für die Nach-
prüfungen. Diese Broschüre soll jungen Menschen helfen, 
die für sie passende Ferienaktivität zu finden. 
Ob Kanutouren, Lernferien, Sprachferien, ob „fit statt dick“ 

oder einfach faul am Strand 
liegen, für all diese Aktivitäten 
gibt es Anbieter, die das Team 
der Jugendinfo NÖ, in dieser Broschüre zusammengefasst 
hat. Für diese Sommersaison gibt es sogar ein extra Beilage-
blatt in der „Ferien was nun?“ Broschüre mit tollen Links zu 
vielen ausgefallenen Sommersportmöglichkeiten! 
Die Broschüre, sowie weitere Informationen über Reisen und 
alle anderen interessanten Jugendthemen, gibt es gratis in der 
Jugendinfo NÖ. Einfach anrufen unter 02742 24565 oder per 
E-Mail info@jugendinfo-noe.at bestellen.  



Inhalt:                   Märchen der Gebrüder Grimm  
Klassen:                 Vorschulklasse, 2a, 2b 
Dauer:                   Drei Wochen 
Ziel:                      Märchen „mit allen Sinnen“ kennenzulernen,  
                              klassenübergreifend und fächerübergreifend 
                              gemeinsam zu lernen, zuzuhören, zu gestalten,  
                              der Fantasie Raum zu lassen und auch  
                              wieder neue Freunde aus anderen Klassen kennenzulernen 
Ablauf:                  Pro Einheit (ca. 2 Unterrichtsstunden)1 Märchen 
Organisation:       „Märchenstunde“ – alle Kinder           
                               arbeiteten miteinander (Vorlesen des Märchens, Lieder,  
                               Phantasiereisen, kleine Theaterstücke, Tänze, …). 
                               Dann wurde in gemischten Gruppen gebastelt, gemalt, …. 
Jede Klasse            gestaltete einen Märchentisch. 
Jedes Kind            führte eine Märchenmappe.  
Wie ein roter Faden zog sich unser Märchenrap durch die Märchenwochen, 
                                   der mit jeder Einheit um eine Strophe länger wurde. 
Unser Schulhaus   besitzt nun eine Dornenhecke, einen Rapunzelturm, Knusperhäuschen, 
                               einen Froschkönigbrunnen, ein Rapunzelfeuer, 7 Zwerge Sesselleisten, … 
Abschluss:             Besuch beim Kinder-und Jugendbuchfestival - 
                               „Die Bremer Stadtmusikanten“  
 
Gesamteindruck:  Es waren drei märchenhaft schöne Wochen! 

VS Obritzberg-Rust – Märchenwochen 

Ein sehr großes Interesse herrschte beim multimedia-
len Vortrag „Leb‘ Gsund„“Was ist d‘rinnen?“ 
„Was steht d‘rauf?“ Im Rahmen der Gesunden Ge-
meinde referierte. Erich Kailer  über den Inhalt un-
serer Lebensmittel, Zusatzstoffe, Farbstoffe usw., 
was bedeuten die E-Nummern, gefährliche Inhalts-
stoffe, Gentechnik und Bio-Lebensmittel. Dieser 
packende teils schockierender Vortrag, welcher ani-
mieren soll auf den Inhalt zu achten und zu prüfen 
was ich kaufe, endete mit einer regen Diskussionsrunde. Im Anschluss an diesem Vortrag 

bedankte sich Bgm. Andreas Dockner bei Dr. Hans Speiser für sein Engagement, sowie bei Obersek. Dorothea 
Humpelstötter für die Organisation des Abends.  

Gesunde Gemeinde – Vortrag Erich Kailer 
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„Musik  Kunterbunt“ 
 

Wir singen und tanzen: 
 

Samstag, 12. Mai 2007, 17 Uhr 
  

Gemeindezentrum Obritzberg 

VOLKSSCHULE OBRITZBERG - RUST, 3123 Groß - Rust 33 
TEL.: 02782 / 84005, Fax: 02782 / 81194  

   E - MAIL: vs.obritzberg-rust@noeschule.at 

 

 

 

 



„Ironman“ – Triathlon – 2. Juni 2007 
Gerardus Schellens beim Austria 
IRONMAN 70.3 in St. Pölten 
Die Starterliste des ersten Austria 
IRONMAN 70.3 lässt mehr und mehr 
aufhorchen. Nach Cameron Brown hat 
sich nun auch der doppelte IRON-
MAN South Africa-Gewinner Gerar-
dus Schellens (BEL) angekündigt. 
Der IRONMAN 70.3 in St. Pölten rückt 
immer näher, die Teilnehmerzahl steigt. 
Bereits 612 haben sich angemeldet. Die 
Zahlen entsprechen also ganz den Erwar-
tungen der Organisatoren, die Namen 
übertreffen alle Erwartungen. Gerardus 
Schellens, der heuer in Südafrika bereits 
zum zweiten Mal in Folge den Sieg ein-
heimste, tritt nun in St. Pölten gegen den 
sechsfachen Sieger des IRONMAN New 
Zealand – Cameron Brown - an. Ein Auf-
einandertreffen der Meister, dem sich 
noch weitere anschließen. Auch der am-
tierende Duathlon Weltmeister Leon 
Griffin aus Australien wird ganz vorne 
mitmischen, wenn es darum geht, die 
Ziellinie in der Eventarena St. Pölten 
zum ersten Mal zu queren. 
Das österreichische Spitzenfeld wird ver-
treten durch die IRONMAN Austria 
Team-Mitglieder Norbert Langbrandtner, 
Werner Leitner, Gernot Seidl, Andreas 
Di Bernardo und den Lokalmatador Nie-
derösterreichs – Alexander Frühwirth. 
Außerdem werden Norbert Domnik, Da-
niel Niederreiter und Norbert König an 
der Startlinie stehen.  
Die Liga der Damen hat nicht weniger 
Spannendes zu bieten. IRONMAN Aus-
tria Siegerin (2004) Erika Csomor 
(HUN) wird gegen 
Edith Niederfriniger 
(ITA) antreten, die 
2006 den IRONMAN 
France für sich ent-
scheiden konnte.  
Die Strecke des Aus-
tria IRONMAN 70.3 
beweist schon auf der 
Schwimmstrecke cha-
rakteristische Merk-
male. Gestartet wird 
aus Sicherheits- und 
Fairnessgründen in 
Wellen. Außerdem 
wird erstmals bei ei-
nem Triathlon in zwei 
G e w ä s s e r n  g e -
schwommen. Der er-
s t e  T e i l  d e r 
Schwimmstrecke im 
Viehofener See wird 
mit dem  Landgang 
über die neue Traisen-

brücke zum zweiten Teil im Ratzersdor-
fer See verbunden.  
Autobahn S33 gesperrt 
Besonders am Radkurs, der über die ge-
sperrte S33 und über Weinstraßen ent-
lang der Wachau auf der B33 bis Aggs-
bach in Richtung Gansbach führt, wird 
den Athleten ihr Bestes abverlangt. Der 
Anstieg nach Gansbach ist mit Grund für 
die insgesamt 1000 Höhenmeter, die auf 
den 90 Kilometern zu bewältigen sind. 
Von dort geht es über den Dunkelsteiner 
Wald bis nach Weyersdorf, auf der L111 
durch die Orte Hofstetten, Pfaffing und 
Schweinern. In Obritzberg wartet auf 
die Athleten der letzte Anstieg, die 
über Großrust und Untermerking zu-
rück nach St. Pölten, wo die Radstrecke 
über den Schlossberg und die Kuef-
steinstraße in die Bimbo Binder Prome-
nade und zurück in die Wechselzone 
führt, gelangen. 
Weiters möchten wir auf die Querungs-
möglichkeit der Radstrecke in  
Obritzberg (Kreuzung L5055 - L5132) 
und für die Bevölkerung von Großrust  
am Ortsanfang hinweisen. 
Der abschließende Halbmarathon führt 
sechsmal durch die Eventarena, wo sich 
auch eine Labestation befinden wird. 
Vom Stadion läuft der Athlet zur Trai-
senbrücke und über das westliche Trai-
senufer ins Regierungsviertel. Knapp vor 
dem Stattersdorfer Steg befindet sich der 
Wendepunkt.  
Der Zieleinlauf befindet sich ebenfalls in 
der Eventarena, wo der erste Finisher um 
18.00 Uhr erwartet wird. Nach 8,5 Stun-

den ist das Rennen beendet, der letzte 
Teilnehmer wird demnach um 22.30 Uhr 
im Ziel bejubelt.  
Für jeden etwas 
Das große Rennwochenende bietet je-
doch nicht nur für Triathleten etwas. Den 
Auftakt bietet die Eröffnung der Sport-
messe am Freitag, 1. Juni 2007, um 9.00 
Uhr morgens. Der Kinder HYPO Tria-
thlon – IronKIDS – startet um 15.30 Uhr. 
Die HYPO Fun Triathlon Challenge und 
die HYPO Company Triathlon Challenge 
warten mit Distanzen, die von jedem zu 
bewältigen sind (400 m Swim, 16 km Bi-
ke, 4 km Run) auf. Ein zusätzlicher Bo-
nus ist der Staffelbewerb beim Austria 
IRONMAN 70.3 selbst.  
Auch die Zuseher sollen ganz auf ihre 
Kosten kommen. Die Eventarena, die 
früher das ATP Tennisturnier beheimate-
te, soll nun den Athleten die richtige Ku-
lisse bieten und Zentrum der Stimmung 
sein. Außerdem werden Gratis-Busse 
zum Anstieg nach Gansbach fahren, wo 
den Zusehern die Möglichkeit zum An-
feuern geboten wird. 
Für jene, denen sogar der IRONMAN zu 
wenig ist, findet am Sonntag der Wald-
viertler Eisenmann statt, den man in einer 
Kombiwertung absolvieren kann. Alex-
ander Frühwirth ist einer der Athleten, 
die am Wochenende die Herausforderung 
beider Rennen antreten werden. Alle wei-
teren Informationen, sowie die Strecken-
pläne gibt es auf www.ironman703.at 
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